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Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO für Bewerbungsverfahren 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung und möchten Sie nachfolgend über den Umgang mit Ihren Daten 

gem. Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) informieren. 

Verantwortlicher 

Verantwortlich für die nachfolgend dargestellte Datenerhebung und Verarbeitung ist der 

NIERSVERBAND, Am Niersverband 10, 41747 Viersen. 

Er wird gesetzlich vertreten durch die Vorständin, Bauass. Dipl.-Ing. Sabine Brinkmann, dienstansässig 

Am Niersverband 10, 41747 Viersen. 

Online-Bewerbungen  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen der Bewerbung benötigen, gemäß 

den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen auf Grundlage von § 18 DSG NRW. Dies können 

Kontaktdaten sowie alle mit der Bewerbung in Verbindung stehenden Daten (Lebenslauf, Zeugnisse, 

Qualifikationen, Antworten auf Fragen etc.) sein. Sie selbst legen den Umfang der Daten fest, die Sie 

im Rahmen Ihrer Online-Bewerbung an uns übermitteln möchten. 

Angaben zu einer Schwerbehinderung sind freiwillig. Sofern Sie die Rechte Schwerbehinderter nutzen 

möchten, sind hierzu jedoch entsprechende Nachweise erforderlich. 

Wir verarbeiten die Daten, die Sie uns im Rahmen Ihrer Online-Bewerbung preisgeben ausschließlich 

für den Zweck der Bewerberauswahl. Eine Datenverarbeitung zu anderen Zwecken erfolgt nicht. 

Online-Bewerbungen werden elektronisch an unsere Personalableitung übertragen und dort schnellst-

möglich bearbeitet. Zugriff auf die entsprechenden Bewerbungen haben ausschließlich Personen, die 

am Bewerbungsverfahren beteiligt sind. Außer den Zuständigen aus der Fachabteilung werden der 

Personalrat, die Gleichstellungsbeauftragte, die Schwerbehindertenvertretung sowie die Jugend- und 

Auszubildendenvertretung beteiligt. Darüber hinaus findet eine Weitergabe Ihrer Daten nicht statt. 

Sofern wir Sie im Rahmen des Einstellungsverfahrens um Fotos bitten, erfolgt dies auf Grundlage einer 

gesonderten Einwilligungserklärung, deren Abgabe freiwillig ist und die Sie jederzeit widerrufen kön-

nen. 

Datenlöschung: 

Soweit keine gesetzliche Aufbewahrungsfrist existiert, werden die Daten gelöscht, sobald eine Spei-

cherung nicht mehr erforderlich, bzw. das berechtigte Interesse an der Speicherung erloschen ist. So-

fern keine Einstellung erfolgt, ist dies regelmäßig spätestens drei Monate nach Abschluss des Bewer-

bungsverfahrens der Fall. 
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In Einzelfällen kann es zu einer längeren Speicherung von einzelnen Daten kommen (z. B. Reisekosten-

abrechnung). Die Dauer der Speicherung richtet sich dann nach den gesetzlichen Aufbewahrungs-

pflichten bspw. aus der Abgabenordnung (6-10 Jahre). 

Vertrauliche Behandlung Ihrer Daten: 

Ihre Daten behandeln wir selbstverständlich vertraulich und übermitteln diese nicht an Dritte. 

Ggf. setzen wir streng weisungsgebundene Dienstleister ein, die uns z. B. in den Bereichen EDV oder 

der Archivierung und Vernichtung von Dokumenten unterstützen und mit denen gesonderte Verträge 

zur Auftragsverarbeitung geschlossen wurden. 

Ihre Datenschutzrechte 

Bei Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gewährt die DSGVO Ihnen bestimmte Rechte: 

Als betroffene Person haben Sie das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen des Art. 15 DSGVO i.V.m. § 12 DSG NRW, sowie auf 

Berichtigung unrichtiger Daten oder auf Löschung, sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten 

Gründe vorliegt (z.B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden). Es be-

steht zudem das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 DSGVO genann-

ten Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des Art. 20 DSGVO das Recht auf Datenübertragbarkeit.  

Jede betroffene Person hat ferner das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde im Rahmen 

der Bestimmungen des Art. 77 DSGVO i.V.m. § 29 DSG NRW, wenn sie der Ansicht ist, dass die Verar-

beitung der sie betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. Das Be-

schwerderecht kann insbesondere bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat des Aufent-

haltsorts oder des Arbeitsplatzes der betroffenen Person oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes 

geltend gemacht werden. 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Bei Fragen zum Datenschutz können Sie sich jederzeit an unsere internen Ansprechpartner (E-Mail: 

datenschutz@niersverband.de) wenden. 

Oder Sie wenden sich direkt an unseren Datenschutzbeauftragten. Die Kontaktdaten lauten: 

datenschutz süd GmbH 

Wörthstr. 15 

97082 Würzburg 

Web: www.datenschutz-nord-guppe.de 

E-Mail: office@datenschutz-sued.de 


